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Srüher roar er eine Tlummer,
3m Programm (Suropas 2(ummer,
Senn er glättete die 2öogen,
Sie durch böfe ßirne 3ogen.

ôuhr er über îïïeere kreu3 und quer,
25racht' cr STZillionen für den ôrieden her,
Gnd er galt als ein geroaltig Sier
Sort und hier,

2!un kommt die Seit,

1>tt Pûjifïjt
Soch über 2Iacht kam der Sankrott
Cfnd reine ôriedensarbeit roar kapott
Cind oerfiel in dunkle Cethargie,
28ie noch nie.

Gnd er fchlief gut und er fchlief recht,
Soch ift's ihm noch ein roenig fchlecht
23on roegen der (Erinnerung
21n feine öriedensdämmerung.

roo man ihn braucht,
28eil mancher gern ne ôriedenspfeife raucht
Gnd Î]ôa3ififten fchiefien aus der Grde,
Saj3 ôriede roerde! 2lnatol

£ieber Hebelfpalter
Sas roar in Sürich oor einem SSäfche-

gefchäft, roo pch folgendes 3ugetragen hat :

Gin braoes Ghefrauchen oom Cande, das
3ufammen mit dem noch oiel bräoeren Ghe-
herrn in die Gtadt gekommen ip, um
Ginkäufe 3u machen, pellt pch oor einem der
GchaufenPer 3U längerem Aufenthalt in So-
ption und betrachtet die roeißen Redlichkeiten.

3n einem blühroeifen Samenbeinkleid,

auf das es das Örauchen gan3
befonders abgefehen 3U haben fcheint, fteckt
ein Karton mit der Suffchrift: Gefchloffen.
Gine SSeile roidmet pch das örauchen der
Betrachtung diefes ôaktums, um pch
alsdann mit folgenden SSorten an ihren
Begleiter 3u roenden: S3enn ich jetjt nur
roüßte, ob der Caden oder bloß das Seinkleid

gefchloffen ip."

ÏDortfpiel
ßerr Seutfchle: Gie machen 3hrem

Ôamiliennamen roirklich alle Ghre, mein
guter ßerr ßaubenfack! 3hre Sochter
ip glücklich unter der ßaube, 3hr 2Jelte-
Per Peht bei den ßaubitjern und [Jhr
tJüngfter peckt unter der Sickelhaube.

21. et.

Zeitgemäßer Jluch
Gchroei3erifcher Bundesrat folip du

roerden und jede S5oche follft du eine Seti-
und eine Seputation empfangen müffen."

[Jack fiamlin

Scherzfrage
Speicher Sonfefpon ip der Sitter Olaf

in dem bekannten ßerder'fchen ©edichte
bei3U3ählen?

Ser m ofaifchen; denn er antroortet
auf die Örage:

SJarum ip dein 2lntlit) fo blaß und
bleich?" mit der Süendung: S5as foll
es nicht fein blaß und bleich?" xuedn

0 Bommt öie £eit
Gehlichtend ihre Sifferen3en
Gchroör'n in Güd, SJeft, Oft aufs Seu',
3ene ßerrn bei Sonferen3en
Gtets pch eroige Cieb' und Sreu'.

Seiner traut jedoch dem andern:
Ceife fchleicht pch mancher fort,
Bis beftätigt roird dies SJandem
Surch ein altes Sichterroort.

Sllen roird pch einft die Gtunde
Ses ©erichtes furchtbar nahn!
3eder diefer Siplomaten
Süird oom andern abgetan. 53.

^oiatiBer^cfyerj
Grfterölieger: Süeißt du auch, roas das

iP, eine Sroeigniederlaffung?
Sroeiter: GelbpoerPändlich! Beifpielsroeife

eine ©efchäftspliale.

Grfter: ôehlgefchoffen! Gine Sroeigniederlaffung

ift, roenn dein Ôlug3eug auf
einem Baume landet. 2t. et.

<&c»eibfammlung
©atte: Gofie, da fchau, in der Seitung

fteht: eine ©eroeihfammlung ift 3U oer-
kaufen, beftehend aus

©attin (jerftreut, ihn unterbrechend) : 2lber,
bitt' dich, du bift ja doch damit fo reichlich

oerfehen! 8. 223.

Der Raftanienbûum
Gr hat pch mit grünen öähnchen behängt,
S3eil er nun heute den Cen3 empfängt,
ünd oiele kleine Ceuchterlein,
Sie richtet er heimlich 3um Ceuchten ein.
Clnd in ftiller, oerfchroiegener Sacht
ßat er die Kerçlein 3um ©lühen gebracht.
Sun pranget der Baum im örühlingsbrand
Clnd leuchtet hinaus in das fonnige Cand.

3. 2BiB-Gtaiisll

Die 5 er flleljrjühr
Sie Gtadtratsroahlen gingen futfeh
Suf bürgerlicher Geite.
Soch einmal einen folchen Sutfch,
Clnd eure Gach' ip pleite! 2Iïiau

«figenee Drabtnerj
3üricf). 21nlä|jlich feiner (Sröffnungs - Slhung im

SKathaufe, befchlof3 der ©rofje Stadtrat unter anderem
auch, dem hödtft ärgerlichen S)cfi3it bei der ftädtifchen

3>ambahn mit allen 21Zitteln energifch auf den
Geib 3U rücken. Sen beften 2Beg fand man darin,
die fparfamen Sürger 3ur größeren 23enut)ung der
Strafjenbahn auf3urufen und an die oier 2Juf3en-
roände jedes 2Sagens eine auffällige Kiefentafel
an3uhängen, die folgenden Spruch tragen foll:

Sahr' mit! Sahr' mit!
Sonft gibt's ein Sefoit! 2iTicm

Kopenhagen. 2Tach dem ler>ten ^Bulletin des
internationalen ftatiftifchen 21bfchlachtungsamtes ift die

3ioilbeoölkerung in allen kriegführenden Gändern
roeiterhin in erfreulicher Abnahme begriffen, fodafj
binnen Küfern der glücklichen Sortfetjung des Krieges
bis 3ur letzten ^ïatronentafche keine namhaften fiin-
derniffe mehr im 2Sege fein roerden.

tDafbinaton. 2Sie man aus Erioatdepefchen aus
Serlin oernimmt, hat die ultimatifche Srohung der
amerikanifchen Regierung, gegen Seutfchland drei
Kompagnien ©efundbeter 3U mobilifieren, nieder-
fchmetternde Sefiünung unter der Seoölkerung Berlins

heroorgerufen.
£onöon. 2>ie 2<riegs3iel-2üeDifionskommiffion roird

oom 1. 2ïïai an roöchentlich 3roei Sitjungen abhalten.
©ementina (Seffin). Sergangenen Ofterfonntag

fand in 2IZonte ßaraffo und Sementina ein grofjer
Sitlgang ftatt für baldige SSiederkehr des 3ürcheri-
fchen Gandroehrregiments.

neuenburg. Sie Situation ift nach dem Cri des

intrigants" fehr kritifch : roenn nicht binnen 2<ur3em
eine 21ffäre bereit gemacht roerden kann, ift ihre
(Erregung gegen die Boches confédérés nicht mehr 3U

bändigen.

Einzelnummern «« Hebelspalter n jo
können in den Buchhandlungen und Kiosks bezogen werden.
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in

Srüner war er eine Nummer,
Im Programm Europas Nummer.
Denn er glättete ciie Wogen.
Die ciurcn böse k^irne zogen.

Sukr er über Aleere kreuz uncl quer.
Brackt' er Alilk'onen für clen Srieclen ker.
llncl er galt als ein gewallig Tier
Dort uncl nier.

Nun kommt clie 5Zeit.

Der Pazifist
Docn über Nackt kam cler Bankrott
(inc. reine Srieciensarbeit war Kapott
llncl verfiel in dunkle Letkargie.
Wie nocn nie.

llncl er scnlief gut unc! er sckk'ef reckt,
Docn ist's ikm nocn ein wenig sckleckt
Don wegen cier Erinnerung
An seine Srieclensclämmerung.

wo man ikn brauckt.
Weil mancker gern ne Srieclenspseise rauckt
llncl Pazifisten sckießen aus cier Crcle.
Daß Sriecle wercle! 2Inc»oI

Lieber Nebelspalter
Dos war in Zürich vor einem Wäsche-

gesckäst. wo sick solgenäes zugetrogen kat :

Ein braves Ekesraucken vom Lanäe. äas
zusammen mit äem nocb viel bräveren Ebe-
berrn in äie Staät gekommen ist. um Cin-
Käufe zu macken. stellt sicb vor einem äer
Schaufenster zu längerem Ausentbait in
Position unä betracbtet äie weißen Kerriicb-
keiten. In einem blükweisen Damenbein-
kleiä. auf äas es äas Sraucben ganz
besonäers obgeseben zu baben sckeint. steckt
ein Aarton mit äer Aufschrist: Gesckiossen.
Eine Weiie wiämet sicb äas Sraucben äer
Betrachtung äieses Saktums. um sicb
alsäann mit soigenäen Worten on ibren
Begleiter zu wenäen: ..Wenn icb jetzt nur
wüßte, ob äer Laäen oäer bloß äas Bein-
kleiä gescblossen ist."

Wortspiel
Kerr Deutscble: Sie macben Ikrem

Samiiiennamen wirklicb alle Ebre. mein
guter Kerr Kaubensack! Ibre Tocbter
ist glückiicb unter äer Kaube. Ikr Aeite-
ster stekt dei äen Kaubitzern unä Ibr
Jüngster steckt unter äer Pickelkaube.

21. E>.

Zeitgemäßer §tuch

Scbweizeriscker Bunäesrat sollst äu
weräen unä jeäe Wocke sollst äu eine Peti-
unä eine Deputation empfangen müssen."

Scherzfrage
Welcker Ronsession ist äer Ritter Lias

in äem bekannten Keräer'scken Geäickte
beizuzäbien?

Der mosaiscben: äenn er antwortet
auf äie Srage:

..Warum ist äein Antlitz so blaß unä
bleich?" mit äer Wenäung: ..Was soll
es nicht sein blaß unä bleich?" Ru-an

Es kommt öie Zeit
Schlichtend ibre Differenzen
Scbwör'n in Süä. West. Ost auss Reu'.
Jene Kerrn bei Ronserenzen
Stets sich ewige Lieb' unä Treu'.

Reiner traut jeäocb äem anäern:
Leise schleicht sich mancher sort.
Bis bestätigt wirä äies Wanäern
Durch ein altes Dichterwort.

Alien wirä sich einst äie Stunäe
Des Gerichtes furchtbar nabnl
Jeäer äieser Dipiomaten
Wirä vom anäern abgetan. P.

Aviatiker-Scherz
ErsterSIieger: Weißt äu auch, was äas

ist, eine Bweignieäeriassung?
^Zweiter: Selbstverständlich! Beispielsweise

eine Gescbäftssiliaie.

Erster: Seblgescbossen! Eine !Zweignieäer-
lassung ist. wenn äein Slugzeug aus
einem Baume lanäet. 21, si

Geweihsammlung
Gatte: Sosie, äa schau, in äer Leitung

stebt: eine Geweiksammiung ist zu ver-
Kausen, bestebenä aus

Gattin (zerstreut, ikn unterbrecbenä) : Aber,
bitt' äich. äu bist ja äoch äamit so reichlich

oerseken! S.W.

Oer Rastanienbaum
Er kat sich mit grünen Säbncben bebängt.
Weil er nun beute äen Lenz empfängt.
tUnd viele kleine Leuchterlein.
Die richtet er keimlich zum Leuchten ein.
(tnd in stiller, verschwiegener Nacht
Kat er die Rerzlein zum Giüben gebracht.
Run pranget der Baum im Srübiingsbrand
(tnd leuchtet binaus in das sonnige Land.

Die 5 er Mehrzahl"
Die Stadtratswabien gingen futsch
Auf bürgerlicher Seite.
Roch einmai einen solchen Rutsch.
tUnd eure Sach' ist pleite! TMau

Eigenes Drahtnetz
Zürich. Anläßllck selner Erössnungs- Sitzung im

Ratkause, besckloß cier Große Stadtrat unter anderem
aucn, ciem köckst ärgerlicken Defizit bei cier stäciti-
scken Trambakn mit allen Alitteln energlsck auf cien

Leid zu rücken. Den besten Weg sanci man clarin,
clie sparsamen Bürger zur größeren Benutzung cier

Straßenbabn aufzurufen uncl an ciie vier Außen-
roäncie jecies Wagens eine ausfällige Riesentafel
anzukängen, ciie solgenclen Spruen tragen so»:

Sakr' mlt! Sakr' mit!
Sonst gibt's ein Defizit! zniau

Kopenhagen. Nack ciem lehten Dulletin cles
Internationalen statlfliscken Aoscklacktungsamles ist cile

^Zivilbevölkerung ln allen kriegsllkrenclen Lanciern
roeiterkln in ersreulicker Abnakme begrlfsen. sociaß
binnen Xurzem cier glückllcken Sortsehung cles Arleges
bis zur lehten Patronentascke keine namkaften Kin-
ciernlsse mekr im Wege sein wercien.

Washington. Wie man aus Privatciepescken aus
Berlin vernimmt, kat clle ultlmatiscke Drokung cler

amerikaniscken Regierung, gegen DeutscklancI cirei

Compagnien Gesunclbeter zu mobilisieren, nlecler-
sckmetterncie Bestürzung unter cier Bevölkerung Berlins

kervorgerufen.
Lonoon. Dle Rriegsziel-Reoistonskommlsslon wlrcl

vom I. Alai an roöckentlick zwei Sitzungen abkalten.
Sementina (Tessin). Bergangenen Ostersonntag

sanci in Monte Carasso unci Sementina ein großer
Bittgang statt für balclige Wieclerkekr cles zürckerl-
scken Lanclwekrreglmenls.

Neuenburg. Die Situation ist nack clem cies

intrixants" sekr kritisck : wenn nlckt binnen Rurzem
eine Affäre bereit gemackt werclen kann, ist Ikre
Erregung gegen ciie Lockes conkêâêrês nickt mekr zu
däncllgen.

Cimelnummem à Nebeispalter" zo
können in tlen kuckbanainngen nnd Kiosks bezogen mrà.
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